
 
 

Hinweise zur Genealogie mit pixafe Family 

 
Eine sehr wichtige neue Funktion in pixafe Version 9 ist die Möglichkeit der 
Erfassung von Details und (Verwandtschafts-) Beziehungen zwischen Personen, 

sowie die Anreicherung von Geoinformationen zu Orten, siehe Abbildung 
 

 
Abbildung 1 - Anreicherung der Datenbank um Details zu Personen und Orten  

Motivation 

Bisher wurden für Personen in der Datenbank ausschließlich Vor- und Nachnamen 
gespeichert. Für gezielte Recherchemöglichkeiten ist es aber interessant mehr über 

die abgebildeten Personen zu wissen – etwa, in welcher Beziehung sie zu einander 
stehen (Freunde, Kollegen, Familie - und hier im Detail: Vor- und Nachfahren, 
Geschwister und weitere Verwandtschaftsbeziehungen), Spitznamen, Alter, Ge-

schlecht, Wohnort, Ausbildung, Beruf, Kinder, Haustiere, besondere Ereignisse, etc. 
 
Mit pixafe Family wird in Version 9 eine grundlegend neue Komponente eingeführt, 

mit der man ganz einfach derartige Details zu Personen (und Orten und Ereignissen) 
erfassen kann, um später komfortabel danach suchen zu können.  

 
Aber pixafe Family ist sehr viel mehr: mit dieser neuen Komponente wird gleichzeitig 
das neue pixafe-Anwendungs-Rahmenwerk1 eingeführt, das ab pixafe 10 alle Funk-

tionen der Bilddatenbank umfassen wird und so der langjährig erprobten 
Bilddatenbank ein neues komfortables und modernes Aussehen verleiht. In über 15 

Jahren Erfahrung haben wir wertvolle Hinweise zur Weiterentwicklung der 
Oberfläche gesammelt, die mit dem neuen Framework jetzt erfüllt werden: 
Bedienbarkeit ohne umfangreiches Handbuch, intuitive mehrsprachige Oberfläche, 
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 Look and Feel und Programmfunktionalität  



Vermeiden von vielen modalen Fenstern,  einfache und schnelle zielgerichtete 

Navigation, Erkennen von beliebigen Änderungen durch Benutzereingaben mit der 
Möglichkeit des mehrstufigen Zurücknehmens (Undo), Auslagerung komplexer 

Funktionalität in den Expertenmodus, individuelle Steuerung der Benutzerberechti-
gungen und viele weitere technische. 
 

Einsatzmöglichkeiten von pixafe Family 

Mit pixafe Family können Sie nicht nur neue Personen und Orte anlegen, sondern 

auch ganz einfach sehr detaillierte Zusatzinformationen zu bestehenden Personen 
und Orten erfassen, die Sie in pixafe bereits hinterlegt oder in anderen Genealogie-

programmen (https://www.netzsieger.de/k/genealogie-software) erfasst haben. 
  
Sie können Ihren persönlichen Familien-Stammbaum anlegen oder ergänzen und mit 

den Bildern in der Datenbank kombinieren. Im Gegensatz zu typischer Genealogie-
software kann man in pixafe Family nicht nur die Verwandtschaft modellieren – 

Freunde, Arbeitskollegen, Bekannte – einfach alle Personen der Bilddatenbank 
können um zusätzliche Informationen angereichert und miteinander in Beziehung 
gesetzt werden.  

 
Zu Personen können beliebige Ereignisse (Geburt, Ausbildung, Heirat, Berufseinstieg 

etc.) erfasst und auch mit den betreffenden Ortsangaben versehen werden. Orte – 
bisher in der Datenbank auch nur als einzelne Begriffe abgelegt – werden mit pixafe 
Family ebenso wie Personen auch um Zusatzinformationen angereichert. Es werden 

Fotos und Geopositionen erfasst und überprüft. Adressen können dabei von unter-
schiedlichen Personen gemeinsam genutzt und interaktiv auf der Karte korrigiert wer-
den.  

 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, mit pixafe Family zu arbeiten2:  

 

 pixafe Family ist ein kostenloses, einfach zu installierendes Programm. Alle 

eingegebenen Informationen werden in einer XML-Datei abgelegt. Diese kann 
z.B. auch an die Verwandtschaft weitergegeben werden, um gemeinsam 
einen Familienstammbaum zu erarbeiten.  

 

 Import der Personen und Orte, die bereits in der Bilddatenbank als abgebil-

dete Personen und Orte erfasst wurden. Anreichern dieser Daten um Zusatz-
informationen, die mit Hilfe von pixafe Family manuell erfasst werden.   
 

 Einlesen von umfangreichen Genealogiedaten Ihres Familienstammbaums 
aus anderen Softwareprodukten3. Nach Einlesen der Datei im GEDCOM 

Format können diese Daten mit den Bildern und Orten der Datenbank 
angereichert und vervollständigt werden. Außerdem können die Beziehungen 

der Verwandtschaft um Freund, Kollegen und Bekannte und deren Bekannte 
ergänzt werden. 
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 ... und sich so in die neue pixafe Benutzeroberfläche einzuarbeiten 

3
 Wenn Sie Ihren Stammbaum bereits mit anderen Programmen erfasst haben  

https://www.netzsieger.de/k/genealogie-software


 Nach Abschluss der Datenerfassung erfolgt dann immer der Export der ange-

reicherten Personen- und Orts- Informationen zurück in die pixafe Bilddaten-
bank, um mit den neuen Abfragen in pixafe Query gezielt suchen zu können. 

 
Die Kombination von Genealogie und Bilddatenbank ist eine einzigartige Bereicher-

ung beider Fachgebiete: Bei der Ahnenforschung und Pflege von Stammbäumen ist 
es enorm hilfreich schnell auf die passenden Bilder der Hochzeitsfeier, Taufe, des 
Umzugs oder der Einstandsfeier im neuen Job zurückgreifen zu können. Aus Sicht 

des Anwenders der Bilddatenbank bieten diese Zusatzinformationen ungeahnte Re-
cherchemöglichkeiten. Hierzu werden zunehmend interessante Abfragen für pixafe 

Query entstehen, die es ermöglichen, auf die Bilder der Kinder, Eltern oder Ge-
schwister von Verwandten oder Freunden zugreifen zu können. Durch die zu Orts-
angaben gepflegten Geodaten bietet pixafe Family jetzt schon eine sehr schnelle 

Umkreissuche (finde alle Bilder im Umkreis von 1km um den Eiffelturm und zeige 
diese direkt auf der Karte an).  

 
Die vorliegenden Hinweise sind als Ergänzung zum Handbuch und der ausführlichen 
Onlinehilfe gedacht und sollen nur Interesse wecken und bei den ersten Schritten 

unterstützen. 
 

Erster Start 

pixafe Family kann ganz einfach ohne Datenbank durch Doppelklick auf 
pixafeFamily.exe gestartet werden (nachdem Sie die Programmdateien einfach auf 

Ihren Computer kopiert haben – lauffähig auf allen Windows Versionen ab XP!).  
 

Sofern Sie über die Bilddatenbank pixafe in Version 9 verfügen, starten Sie pixafe 
Family aber noch einfacher über das Menü Extras: 
 

 
 

pixafe Family startet zunächst ohne Daten: 



 
 

Ein sehr wichtiges Ziel der neuen Benutzeroberfläche ist Intuitivität: Mit dem 
Anspruch sollte es möglich sein, dass auch neue Anwender schnell mit dem System 

zurecht kommen ohne umfangreiche Handbücher studieren zu müssen.  
 
Die folgenden Elemente erleichtern die Bedienung 

 

 Die Multifunktionsleiste (Ribbon) die Sie bereits aus anderen Anwendungen 

wie z.B. MS Office kennen, bietet effizienten und komfortablen Zugriff auf alle 
Funktionen des Programms  
 

 
 

 Alle verfügbaren Tastaturkürzel kann man sich anzeigen lassen, ohne in der 
Onlinehilfe nachschlagen zu müssen: Durch Drücken der ALT Taste 
erscheinen diese Tipps für einen Moment über den Schaltflächen.  

 

 
Drückt man dann die Zeichen eines Tipps für eine Ribbon-Gruppe, wird 

dorthin gewechselt - z.B. O für Orte  
 



 Die Darstellung der Ribbons kann weitgehend angepasst werden, hier eine 

Erläuterung der wichtigsten Bestandteile anhand von MS Word  

 

 Jeder Dialog verfügt über einen Informationsbereich (Infopanel), der die 

Verwendung erklärt   

 
 
Diese ausblendbare Beschreibung enthält den Dialognamen und dessen 

Kurzbeschreibung. Zudem gibt es zu jedem Eingabefeld eine Beschreibung 
der erwarteten Eingaben und eine Kennzeichnung bei Informationen in blau, 
Warnungen in gelb oder Eingabefehlern in rot4.  

 
Weitere Informationen zur grundlegenden Bedienung finden Sie in der Onlinehilfe – 

wie gewohnt erreichbar durch Drücken von F1 oder Klick auf ein blaues Fragezei-
chen...   
 

Einlesen einer GEDCOM Datei 

Verfügen Sie bereits über einen digitalen Stammbaum, lesen Sie die GEDCOM Datei 

einfach in pixafe Family ein: durch Klick auf die Anwendungs-Schaltfläche im oberen 
linken Eck wählen Sie Projekt importieren ...  
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 Dass in dem Beispiel die Kleinschreibung des Vornamens eine Warnung und die Kleinschreibung 

des Nachnamens eine Information erzeugt dient lediglich der Demonstration des Infopanels. In der 

Anwendung wären alles nur Informationen.  



 
 

Eine GEDCOM – Datei kodiert Detailinformationen zu Personen, Ereignissen, Orten 

und kann auch Bilder enthalten, die dann gleich in pixafe Family angezeigt werden.  
 

 
 

Zusätzlich zu den aus der Datei eingelesenen Informationen zu Ihrer Verwandtschaft 
können Sie nun Informationen zu den in der Bilddatenbank gepflegten Personen und 

Orten nach pixafe Family importieren. 
 

Import 

Wechseln Sie dazu auf die Ribbongruppe Datenaustausch ... 
 



 
 
... und verwenden die Schaltfläche zum Import von Personen: Personen importieren: 

Sogleich werden alle Namen von Personen der pixafe Datenbank zum Import nach 
pixafe Family angeboten: 
 

 

 
 

Aus den eingelesenen Vornamen wird auf das Geschlecht der Personen geschlos-
sen und dieses für den Import voreingestellt. Bei unbekannten Namen können Sie 

das Geschlecht auch direkt schon vor dem Import anpassen. Nach Klick auf Importie-
ren stehen die gewählten Personen in Family zur weiteren Bearbeitung zur Verfü-
gung. Wie ein Hinweis nach dem Import andeutet: Die neuen Personen finden Sie 

einfach durch Angabe der Notiz in der Objektsuche  



 
 

Durch Klick auf das schematische Porträtbild kann man einfach bestehende lokale 
Dateien oder direkt Bilder aus der Datenbank verwenden 

 
Wenn diese Meldung nicht mehr angezeigt werden soll, klicken Sie bitte auf das 

Symbol ,  weitere Informationen unter dem blauen Fragezeichen . Wählen Sie 
JA, erhalten Sie im neuen Leuchtpult Bilder zur Person zur Auswahl:  



 

 
 

Die Übernahme erfolgt durch Klick auf den grünen Haken.  
Den gewünschten Bildausschnitt können Sie nach Rechtsklick über das Kontext-
menü Zuschneiden ganz einfach einstellen. 

   
 

Verwenden Sie alle in der Onlinehilfe beschriebenen Funktionen, um die möglichen 
Detaildaten zu den Personen zu erfassen. Beachten Sie aber, dass Orts-Informatio-

nen genauso wie Personennamen aus der Datenbank importiert werden können. 
Verwenden Sie dazu die Schaltfläche Orte Importieren aus der Ribbon-Gruppe Da-
tenaustausch. Nach einem Hinweis zur erforderlichen Strukturierung von Ortsanga-

ben erscheint sodann der Dialog zur Steuerung des Ort-Imports:  
 



 
 

Verwenden Sie das Kontextmenü, um im angezeigten Ortbaum die Teile auszu-
wählen, die Sie importieren möchten. Im unteren Dialogteil wird sofort angezeigt, in 

welcher Hierarchie die Ortsangaben übernommen werden. 
 
Nach dem Import werden die neuen Ortsangaben rot hinterlegt in der Ortsliste 

aufgelistet. Durch Alle geokodieren ermitteln Sie die Geodaten zu den importierten 
Orten. 

 



 
 

Nach der Geokodierung gelangt man durch Doppelklick auf eine Ortsangabe zur 
Detailansicht 

 

 
 
Durch Klick auf die Schaltfläche Auf der Karte zeigen gelangt man zur gewohnten 

Ansicht von Google Maps 
 



 
 

Mit der Umkreissuche werden alle Bilder im Umkreis des betreffenden Ortes ange-
zeigt. Vor der Suche kann der Umkreis angegeben werden (der je nach Daten schon 
mit sinnvollen Werten vorbelegt ist)  

 

 
 
Nach der Suche stehen die Ergebnisse im Leuchtpult oder direkt in der Karte zur 

Ansicht zur Verfügung 
 

 
 



 
 
Mit pixafe Family können Sie nicht nur Detailinformationen zu Personen, sondern 

auch zu Orten und Ereignissen eingeben. Beispielsweise kann zu einer Adresse 
direkt auf der Karte eine Positionskorrektur vorgenommen werden und diese Adresse 

mehreren Personen zugeordnet werden. 

Export 

Um die in pixafe Family gesammelten Detailinformationen in der Bilddatenbank für 

Recherchen nutzen zu können, müssen die Daten in die Bilddatenbank EXPOR-
TIERT werden. Während der Arbeit sichert pixafe Family die Daten in Dateien. Nach 

Fertigstellung der Datenerfassung und Anreicherung wählen Sie die Funktion Perso-
nen Exportieren und Orte Exportieren in der Ribbon-Gruppe Datenaustausch. 
 

Beim Export unterstützen Sie spezifische Dialoge zur Auswahl der zu übertragenden 
Daten. Details finden Sie in der Onlinehilfe. 

 



Suche und Reports 

Nach der Datenübertragung – dem beschriebenen Datenexport von Personen und 
Orten – befinden sich alle Details in den Tabellen der Bilddatenbank. Auf diese 

Details kann mit individuellen Suchabfragen und Reports zugegriffen werden.  
 

Zudem besteht die Möglichkeit mit der umfangreichen Genealogiesuche ganz 
detailliert zu Personen zu suchen 
 

 
 
Bei der Genealogiesuche muss immer zuerst eine Person im Fokus bestimmt 

werden, diese wird in Anlehnung an pixafe Family als Stammhalter bezeichnet.  
 
Reports 

 
Zur Prüfung der Detaildaten zu dieser Person in der Datenbank dienen die Reports 
im Abschnitt Reports mit Informationen zum Stammhalter. Wurden alle Daten 

korrekt in pixafe Family eingegeben und erfolgreich übertragen liefern die Reports 
folgende Daten: 

 

 Eltern 

Hier werden die Eltern des Stammhalters aufgelistet, etwa so:  

 
 

 Kinder 
Dieser Report zeigt alle Kinder des Stammhalters, hierbei werden sowohl 



leibliche, also auch Stiefkinder ausgegeben:  

 
 

 Vorfahren 
Die Ausgabe der Vorfahren zeigt mehr Detaildaten: neben Vor- und 

Nachnamen der Vorfahren wird auch der Verwandtschaftsgrad, die Anzahl der 
Bilder der Person, deren aktuelles oder Lebensalter, Geburts- und Todes-
datum ausgegeben:  

 
 Freunde 

Bei der Auflistung der als Freunde erfassten Personen zum Stammhalter wird 
ebenfalls zusätzlich zum Namen die Anzahl der Bilder der Person und 
wichtige Daten ausgegeben.   

 
 Partner – zeigt die aktuellen und früheren Partner des Stammhalters  

 Geschwister – listet die Geschwister auf 

 Nachkommen- zeigt alle Nachkommen 



 Ereignisse zeigt die erfassten Ereignisse mit Datum und Ort 

 
 Verwandte 

 Blutsverwandte 

 Wohnorte 

 Ereignis-Orte 

 
 
Suche von Bildern / Videos mit abgebildeten Personen 

 
Wenn Sie mit den Reports prüfen konnten, dass alle erforderlichen Detaildaten 

korrekt eingegeben und Übertragen wurden, können Detailsuchen zu Personen und 
Orten durchgeführte werden. 
 

Bei den Suchen können Personen gewählt werden, die mit dem Stammhalter in 
Beziehung stehen – hier gibt es folgende Möglichkeiten: 

 
 Familie – es werden Gruppen-Bilder gesucht, auf denen der Partner des 

Stammhalters zusammen mit allen Kindern abgebildet ist  

 Geschwister – es werden Bilder gesucht, auf denen mindestens ein Geschwis-
ter des Stammhalters abgebildet ist  

 Eltern – analog zu Geschwistern  

 Partner – analog zu Geschwistern, es werden aktuelle und frühere Partner 

berücksichtigt 

 Eigene Kinder – analog zu Geschwistern   

 Blutsverwandte – analog zu Geschwistern 

 Vorfahren – analog zu Geschwistern 

 Nachkommen – analog zu Geschwistern 

 Freunde – analog zu Geschwistern  
 

 Frauen / Mädchen – hierbei handelt es sich um eine spezielle Suche, bei der 
der Stammhalter nicht berücksichtigt wird. Man kann damit also alle Frauen 

und Mädchen in der Datenbank suchen 

 Männer / Jungen – analog zu Frauen / Mädchen 

 Stammhalter – hiermit kann man Bilder nur zum Stammhalter selbst suchen 
 
Wichtig sind die zusätzlichen Optionen zum Alter und der Forderung, dass der 

Stammhalter selbst auch auf dem Bild zu sehen sein muss: 
 



 
 

Damit kann man sehr detailliert zu Bildern mit abgebildeten Personen suchen.  
 

Zusätzliche Suchkriterien 
 
Die zusätzlichen Suchkriterien erlauben ein Drilldown wie von der Baumsuche 

bekannt 
 

 
 

Durch Klick auf die Icons für Personen, Schlagworte, Kategorien, Orte und Datums-
angaben werden genau diejenigen Begriffe aufgelistet, zu denen es Bilder in der 

Datenbank gibt, die mit den gewählten Personen beschriftet wurden. Nach jeder 
Auswahl eines Kriteriums gibt es weniger Begriffe zur Auswahl der anderen 
Optionen. 

 
Bevor man die Suche selbst durchführt, kann geprüft werden, wie viele Bilder 

gefunden würden: 
 

 
 
 
Qualitätskontrolle 

 
Ganz unten im Dialog finden sich 4 Schaltflächen: mit dem Haken, kann man die 

gesamte Beschriftung der Bilddatenbank prüfen: 
 

 
 

Es wird nach offensichtlichen Fehlbeschriftungen gesucht, also nach Bildern denen 
Personen zugeordnet wurden, die aber laut Detaildaten dort nicht abgebildet sein 
können, da sie zu der Zeit entweder noch nicht geboren oder bereits verstorben 

waren. Hiermit findet man oft besonders in alten Bildern interessante Fehler.  


